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Einladung zu Strategietagen 
Globale Herausforderungen anpacken 

12.12.2012 (Schwerpunkt Ehrenamtliche) und 18.2.2013 (Schwerpunkt Hauptamtliche) 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
globale Veränderungen lassen auch die Arbeit vor Ort nicht unberührt. Die Grenzen der 
Belastbarkeit unseres Planeten werden immer stärker überschritten, der Klimawandel ist dabei eine 
der dringendsten Herausforderungen. Die Gerechtigkeitsfrage ist zurück, nicht nur im sich stark 
verändernden Nord-Süd Kontext, in dem sich die Schwellenländer mit kaum gebremster Dynamik zu 
starken globalen wirtschaftlichen und politischen Playern entwickelt haben, sondern auch innerhalb 
der Industrieländer.  
 
Die Entwicklung hin zu gerechten, post-fossilen Gesellschaften mit gesicherter 
Nahrunsgmittelproduktion und wo möglich geschlossenen Stoffkreiseläufen wird oft Große 
Transformation genannt. Welche Rollen wollen und können Jugendverbände hin zur Großen 
Transformation übernehmen? Wie können aktuelle Themen, die sich abzeichnenden globalen 
Knappheiten bei Nahrung, Energie, Rohstoffen proaktiv in die langfristige Arbeit sowie in die 
Aktions- und Kampagnenarbeit von Jugendverbänden einfließen? Wie können nationale und 
internationale politische Prozesse, die von Jugendlichen oft als "black box" wahrgenommen werden, 
transparenter werden, ja zu Erfahrungs- und Motivationsräumen für eigenes politisches Handeln 
werden? 
 
Dies sind Fragen, die Germanwatch zusammen mit befreundeten Experten und mit haupt- und 
ehrenamtlichen Aktiven aus (zumeist) Jugendverbänden diskutieren möchte. Dazu wollen wir 
regelmässige Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit der Bildungsstätte "Haus Wasserburg" der 
Pallottiner in Vallendar bei Koblenz anbieten. Zwei thematisch verschiedene Termine pro Jahr sind 
geplant. Der nächste Termin wird der 11.11. 2013 sein. Bitte vormerken! 
 
Wir laden hiermit ganz herzlich zur Entwicklung dieser Input- und Strategieveranstaltungen am 
12.12.2012 und am 18.2.2013 ein; gerade in den ersten zwei Tagesveranstaltungen wollen wir u.a. 
den Bedarf abklären. Wir freuen uns über Deine/Ihre Teilnahme und stehen für Rückfragen gern zur 
Verfügung. Formlose Anmeldung zu einem der beiden Termine mit Angaben zu Name, 
Organisation, Position, An- und Abreise bitte bis 14 Tage vorher an bildung@germanwatch.org  
Herzliche Grüße, 
 
 

Stefan Rostock 

mailto:rostock@germanwatch.org


 

 

Programm 
Stand: 28.9.2012 

 

Strategietage - Globale Herausforderungen anpacken 
12.12.2012 (Schwerpunkt Ehrenamtliche) oder 

18.2.2013 (Schwerpunkt Hauptamtliche) 
 
10 Uhr Kaffee - Begrüßung durch die Pallottiner Haus Wasserburg und Germanwatch 
 
10.30 - 11.00 Uhr Übersicht Globale Veränderungsprozesse - Globale Herausforderungen - 
Klimawandel und Gerechtigkeit - und was hat das mit mir zu tun? (Christoph Bals, Politischer 
Geschäftsführer Germanwatch) 
 
(Kaffeepause) 
 
11.00 - 11.30 Uhr Der UN-Klimaverhandlungsprozess und seine Einordnung in aktuelle 
internationale Dynamiken - Was hilft dem Klima: UN-Klimaverhandlungen oder Klimaschutz 
zu Hause? (Rixa Schwarz, Germanwatch Referentin Klimawandel und Sicherheit) 
 
Diskussion der Inputs - Relevanz und Chancen in der Jugendarbeit, Bedürfnisse, Interessen 
und Räume für Engagement von Jugendlichen 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
13.30 - 14.15 Uhr Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) und Globales Lernen in der 
Aktualitätsherausforderung - Bausteine für innovative, politisierende Bildungsarbeit  
(Dodo Schulz, Agentur Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE), im Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes NRW (angefragt) und Stefan Rostock, 
Germanwatch Teamleiter Bildung für Nachhaltige Entwicklung) 
 
(Kaffeepause) 
 
14.15 - 15.30 Uhr Debatte - Welche Anforderungen und welchen Bedarf sehen 
Jugendverbände im Hinblick auf externen politisch-strategischen Input?   
 
15.30 - 16.00 Uhr Abschlussdebatte, weitere Planungen 
 
16 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
Tagunsgort: 
HAUS WASSERBURG - Pallottinische Jugendbildungs g GmbH, 
Pallottistraße 2, D-56179 Vallendar 
 
Anreise: 
Bahnhof Vallendar, dann 15 minütigen Fußweg. Info: http://www.haus-wasserburg.de 
Bei Anreise mit der Bahn können Fahrtkosten 2. Klasse übernommen werden. 
 
Kosten: 
Tagungskosten entstehen nicht. Sollte eine Anreise am Abend vorher notwendig sein, können 
Übernachtungskosten übernommen werden. 


